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WARNUNG
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Allgemeine Informationen

Vielen Dank, dass Sie sich
für den Bodenlifter Sara
Stedy von Arjo entschieden
haben.

Sara Stedy ist Bestandteil
einer Reihe von Qualitäts-
produkten, die speziell
für den Einsatz in Kranken-
häusern, Pflegeheimen und
anderen Einrichtungen
des Gesundheitswesens
vorgesehen sind.

Ihre Ansprüche sind unser
oberstes Ziel, und wir bieten
Ihnen beste Produkte und
ein Schulungsprogramm
für Ihre Mitarbeiter an,
mit dessen Hilfe Sie alle
Ihre Arjo-Produkte optimal
nutzen können.

Bitte lesen Sie dieses
Handbuch sorgfältig durch.
Mit Ihren Fragen zur
Bedienung oder Wartung
Ihres Arjo-Produkts können
Sie sich jederzeit gerne an
uns wenden. 

Tritt im Zusammenhang mit
diesem Hilfsmittel ein
schwerwiegender Vorfall
auf, der den Benutzer oder
den Patienten betrifft, sollte
der Benutzer oder Patient
den schwerwiegenden
Vorfall dem Hersteller des
Hilfsmittels oder dem
Händler melden. In der
Europäischen Union sollte
der Benutzer den
schwerwiegenden Vorfall
auch der zuständigen
Behörde des Mitgliedstaats
melden, in dem er sich
befindet.

Vorwort

Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor Gebrauch
Ihres Sara Stedy ganz durch. Die in diesem
Handbuch enthaltenen Informationen sind für
die vorschriftsmäßige Bedienung und Wartung
des Geräts unverzichtbar und tragen zu seinem
Schutz und zuverlässigen Betrieb bei. Einige der
in diesem Handbuch enthaltenen Informationen
sind für Ihre Sicherheit wichtig und müssen
gelesen und verstanden werden, um Verletzungen
zu vermeiden.

Geprüft nach den Normen und Standards von:
ISO10535:2006

Serviceleistungen und Support
Ihr Sara Stedy muss regelmäßig von Service-
Fachpersonal gewartet werden. Dadurch werden
die Sicherheit und hohe Funktionstüchtigkeit
Ihres Produkts gewährleistet. Siehe Abschnitt
„Pflege und Wartung“ in dieser Anleitung.

HINWEIS: Sara Stedy bezieht sich in diesem
Handbuch sowohl auf Sara Stedy als auch
auf Sara Stedy Compact.

WARNUNG: Wir weisen ausdrücklich darauf
hin, dass im Zusammenhang mit von uns
gelieferten Geräten und zur Vorbeugung von
Verletzungen, die durch die Verwendung von
Fremdteilen auftreten könnten, nur   Arjo-
Originalteile und -Ersatzteile verwendet
werden dürfen. Unerlaubte Änderungen
an Arjo-Produkten können die Sicherheit
beeinträchtigen. Bei Nichtbeachtung dieses
Hinweises übernehmen wir entsprechend
unseren Verkaufsbedingungen keinerlei
Haftung – weder für Personenschäden noch
für die einwandfreie Funktion der Geräte.
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Allgemeine Informationen

Ihre zuständige Arjo-Vertretung gibt
Ihnen gern weitere Informationen über
Serviceverträge zur Optimierung der
langfristigen Zuverlässigkeit, Sicherheit
und Werterhaltung Ihres Produkts.
Um Ersatzteile zu bestellen, wenden Sie
sich bitte an Ihre Regionalvertretung. 

Zusätzliche Exemplare dieses Handbuchs
können auf Wunsch von Ihrer Arjo-
Vertretung erworben werden. Geben Sie bei
der Bestellung die Bestellnummer der
Bedienungsanleitung (siehe Titelseite) und
die Kennnummer Ihres Produkts an.

Herstellerinformationen
Dieses Produkt wurde hergestellt von:
 
ArjoHuntleigh AB
Hans Michelsensgatan 10
211 20 Malmö, 
SWEDEN

In dieser Anleitung verwendete 
Definitionen

Bedeutet: Wenn Sie diese Warnung nicht
verstehen oder nicht beachten, können
Sie dadurch sich oder andere verletzen.

Bedeutet: Wird dieser Vorsichtshinweis
nicht beachtet, könnte das Produkt
beschädigt werden.

Bedeutet: Hierbei handelt es sich
um wichtige Informationen für den
vorschriftsmäßigen Gebrauch der
Produkte.

WARNUNG:

ACHTUNG:

HINWEIS:

Verwendungszweck
Der Sara Stedy ist ein mobiler Aktiv-Lifter
mit einer sicheren Arbeitslast (SWL) von
182 kg (400 lb). Das Produkt dient
der Unterstützung von Pflegekräften in
Krankenhäusern, in der Langzeitpflege,
in Pflegeheimen und in häuslichen
Pflegeumgebungen, darunter Privathaushalte.

Sara Stedy wurde höchsten technischen
Ansprüchen entsprechend hergestellt und
dient dazu, Patienten/Bewohner schnell und
einfach von einem Ort zu einem anderen zu
bringen oder von einer Sitzposition in eine
andere zu transferieren. Er ist nicht für
langes Sitzen oder für längere Transporte
ausgelegt. 
Sara Stedy ist für den Transfer eines
Patienten/Bewohners von oder auf einen
Stuhl, ein Bett oder die Toilette bzw. in oder
aus einem Rollstuhl vorgesehen. 
Sara Stedy kann auch als Hilfsmittel zum
Anheben des Patienten/Bewohners benutzt
werden, beispielsweise zum Wechseln von
Wundverbänden und Inkontinenzeinlagen
oder zur Reinigung des Intimbereichs. 
Sara Stedy eignet sich auch für
Rehabilitationsübungen.
Wenn in diesem Dokument von einem
„Patienten“ oder „Bewohner" die Rede ist,
so sind zu Hause lebende pflegebedürftige
Menschen oder Bewohner von
Langzeitpflegeeinrichtungen gleichermaßen
gemeint. Diese Begriffe beziehen sich auf
die Person, die aufgerichtet, angehoben oder
überführt werden soll. 
Sara Stedy darf nur von ausreichend
geschulten Pflegekräften, die über genügend
Kenntnisse in den üblichen Abläufen und
Vorgängen der Pflegeumgebung verfügen,
verwendet werden. Dabei sind die
Anweisungen in der Bedienungsanleitung
zu befolgen. 
Sara Stedy darf nur für die in dieser
Bedienungsanleitung angegebenen Zwecke
verwendet werden. Jeglicher anderer
Gebrauch ist untersagt. 

WARNUNG: Um Verletzungen zu
vermeiden, dürfen Transfers nur auf
einem ebenen, nicht abschüssigen
Boden ausgeführt werden, um ein
Kippen des Sara Stedy zu verhindern.
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Allgemeine Informationen

Beurteilung des Patienten/Bewohners
Den Einrichtungen wird empfohlen,
Routinen zur regelmäßigen Beurteilung
festzulegen, um so sicherzustellen, dass
die Pflegekräfte jeden einzelnen Patienten/
Bewohner vor dem Einsatz entsprechend
beurteilen. 

Die Pflegekraft sollte vor dem Gebrauch
den Gesundheitszustand sowie die
körperliche und geistige Leistungsfähigkeit
der Patienten bzw. Bewohner berücksichtigen. 

Zusätzlich muss der Patient/Bewohner:
• das Höchstgewicht von 182 kg nicht

überschreiten 
• frei oder mit nur minimaler

Unterstützung stehen können 
• selbstständig am Bettrand sitzen können 
• etwa eine Größe von 

• 1,49 m (4'11") und 1,93 m (6'4") für
Sara Stedy (NTB2000)

• 1,38 m (4'6") und 1,72 m (5'8") für
Sara Stedy Compact (NTB3000) haben

Installationsvorgaben
Eine Installation ist nicht notwendig.

Erwartete Lebensdauer
Die erwartete Nutzungsdauer des Sara
Stedy entspricht seiner maximalen
Gebrauchsdauer.

WARNUNG: Um Verletzungen zu
vermeiden, sollten vor dem Einsatz
des Sara Stedy der Zustand und die
Eignung des Pflegebedürftigen durch
hierfür qualifizierte Fachkräfte beurteilt
werden.

Sofern nicht anders angegeben, beträgt die
erwartete Lebensdauer dieser Ausrüstung
zehn (10) Jahre ab Herstellungsdatum.
Dabei ist die notwendige vorbeugende
Wartung gemäß den Pflege- und
Wartungsvorgaben in der Bedienungs-
anleitung einzuhalten. 

Die tatsächliche Lebensdauer kann je
nach Nutzungsintensität und -bedingungen
variieren. 

Die zu erwartende Lebensdauer der Gurte
ist in der Bedienungsanleitung der
Aktivgurte angegeben. 

Sara Stedy Richtungsangaben
Wenn in dieser Anleitung von „links“ oder
„rechts“ die Rede ist, so sind diese Begriffe
aus der Blickrichtung einer Pflegekraft zu
verstehen, die hinter dem Sara Stedy in
Fahrtrichtung steht.

Abb. 1

Rechts

Links
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Allgemeine Informationen

Bedingungen
Das Produkt wird entsprechend der Bedie-
nungsanleitung gepflegt und instand gehalten
und gemäß den Mindestanforderungen des
„Zeitplans für die vorbeugende Wartung“       in
diesem Handbuch gewartet.

Instandhaltung und Produktpflege müssen
in Übereinstimmung mit den Arjo-
Anforderungen mit der ersten Nutzung
des Geräts durch den Kunden beginnen.
Die Anlage darf nur im vorgesehenen
Einsatzbereich genutzt und im Rahmen der
vorgegebenen Einschränkungen eingesetzt
werden. Es dürfen nur Arjo-Ersatzteile
verwendet werden. 

Produktkennzeichnung
Spezifikation, Modell und Seriennummer sind
auf dem Typenschild angegeben, das an der
Seite des Gestells angebracht ist.

Eingangsprüfung
Prüfen Sie nach Erhalt des Produkts die
Vollzähligkeit der Teile anhand der Packliste,
und kontrollieren Sie das Produkt auf eventuelle
Transportschäden. Informieren Sie die
Lieferfirma sofort, falls Sie eine Beschädigung
des Lifters feststellen. Informieren Sie auch
Ihren Arjo-Gebietsverkaufsleiter über einen
ausgesprochenen Schadenersatzanspruch oder
über Unzulänglichkeiten der Lieferung.
Geben Sie alle Kennnummern und Gruppen-
Teilenummern (falls zutreffend) an und
beschreiben Sie den Umfang der beschädigten
Teile.

WARNUNG: Um den Sturz von Patienten
oder eine Fehlfunktion von Teilen zu
verhindern, überschreiten Sie die
erwartete Wartungsdauer nicht, da der
Hersteller sonst keine vollständige
Sicherheit für eine Hebe- und
Transferhilfe garantieren kann.

Richtlinie für den Transfer eines 
Pflegebedürftigen erforderliche 
Anzahl von Pflegekräften
Alle passiven und aktiven Lifter von Arjo
sind darauf ausgelegt, von einer einzelnen
Pflegekraft sicher bedient zu werden. Unter
bestimmten Umständen kann die Hilfe einer
zweiten Person für den Transfer erforderlich
sein, etwa bei Aggressivität, Adipositas oder
bei Kontrakturen des Bewohners. Ob ein
Transfer eines Bewohners von einer oder zwei
Personen vorgenommen werden sollte, muss
anhand der Art des Transfers, des Gewichts des
Bewohners, der gegebenen Räumlichkeiten
sowie der Leistungsfähigkeit und Qualifikation
der Pflegekräfte von der jeweiligen Einrichtung
oder von einem Arzt entschieden werden.

Gebrauch dieses Handbuchs
Die in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen
Informationen sind für den Betrieb und die
Wartung dieses Produkts notwendig. Darüber
hinaus helfen sie Ihnen beim Erhalt des
Produkts und sorgen dafür, dass es zu Ihrer
vollen Zufriedenheit arbeitet. Die in dieser
Bedienungsanleitung enthaltenen Informationen
sind für die Sicherheit von Bewohnern/
Patienten und Pflegepersonal wichtig und
müssen daher gelesen und verstanden werden,
um mögliche Verletzungen zu vermeiden.

Sollten Sie etwas nicht verstehen, wenden Sie
sich bitte an Ihren Arjo-Gebietsverkaufsleiter. 

Bewahren Sie dieses Handbuch am Lifter auf,
so dass es bei Bedarf zur Hand ist. Stellen Sie
sicher, dass alle Anwender regelmäßig für den
Umgang mit dem Produkt entsprechend den
Informationen in diesem Handbuch geschult
werden.



9

Allgemeine Informationen

Verwendete Symbole

Symbol Erklärung

Dieses Symbol wird in Verbindung mit dem Herstellungsdatum und der
Anschrift des Herstellers verwendet.

Die CE-Kennzeichnung weist auf die Übereinstimmung mit den
harmonisierten Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaft hin.

Dieses Symbol wird in Verbindung mit der Katalognummer des Herstellers
verwendet. 

Dieses Symbol wird in Verbindung mit der Seriennummer des Herstellers
verwendet. 

Dieses Symbol verweist auf die Bedienungsanleitung.

Dieses Symbol weist auf ein Einklemmrisiko hin.

Weist darauf hin, dass das Produkt ein Hilfsmittel gemäß der Verordnung
(EU) 2017/745 über Medizinprodukte ist.

Eindeutige Produktkennung

Abb. 2



10

Sicherheitsvorschriften

Die Ausrüstung muss
gemäß diesen Sicher-
heitsvorschriften benutzt
werden.

Jeder Benutzer muss die
in diesem Handbuch
aufgeführten Anweisungen
gelesen und verstanden
haben.

Wenn Sie etwas nicht
verstehen oder Zweifel
haben, wenden Sie sich
bitte an Ihren Arjo-
Gebietsverkaufsleiter.

Allgemeine Hinweise
Bewahren Sie diese Sicherheitsvorschriften
immer in der Nähe des Lifters auf.
Lesen Sie vor der Installation, Inbetriebnahme
oder Wartung des Lifters die vorliegende
Bedienungsanleitung durch.
Sara Stedy darf nur für die in dieser
Bedienungsanleitung angegebenen Zwecke
verwendet werden. Jeglicher anderer Gebrauch ist
untersagt.

Sichere Arbeitslast
Sara Stedy ist für eine Höchstbelastung von
182 kg (400 lb) ausgelegt.

Wichtige Sicherheitsvorschriften
• Führen Sie vor Gebrauch des Lifters stets

die empfohlenen täglichen Wartungsarbeiten
durch.

• Manövrieren Sie den Sara Stedy immer
mithilfe der Griffe. Treten Sie niemals auf die
Fahrgestellbeine.

• Stellen Sie sicher, dass Sie selbst entsprechend
auf den Transfer eines Bewohners vorbereitet
sind.

• Schieben Sie den Lifter nicht schneller als im
langsamen Schritttempo (3 km/h bzw. 0,8 m/s).

WARNUNG: Positionieren Sie einen Gurt
um den Patienten immer gemäß den Anwei-
sungen in dieser Bedienungsanleitung,
um Verletzungen zu vermeiden. 

WARNUNG: Um Stürze zu vermeiden, stellen
Sie sicher, dass das Patientengewicht für
alle verwendeten Produkte oder Zubehörteile
niedriger ist als die sichere Arbeitslast.

WARNUNG: Um zu vermeiden, dass das
Hilfsmittel umkippt und der Pflegebedürftige
stürzt, verwenden Sie das Gerät nicht auf
Oberflächen, über die nicht leicht gerollt
werden kann, wie Stufen, Türschwellen und
Gehwege.
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Sicherheitsvorschriften

• Vor dem Transfer eines Bewohners, der
an Elektroden, einen Katheter oder
anderen Hilfsmitteln angeschlossen ist,
muss eine professionelle Beurteilung
seines Zustands durch medizinisches
Fachpersonal erfolgen.

• Dieser mobile Lifter darf nur von
einer Pflegekraft bedient werden,
die entsprechend diesem Handbuch
ausgebildet und für die Arbeit mit dem
zu überführenden Bewohner qualifiziert
ist. Sie darf nicht vom Bewohner allein
verwendet werden. Anderenfalls kann
der Pflegebedürftige stürzen.

• Vermeiden Sie während des Transfers
Stöße und andere starke Erschütterungen.
Erschütterungen können den Rahmen
des Sara Stedy beschädigen und
abnutzen. Dies könnte dazu führen, dass
der Lifter umkippt oder der Patient
stürzt.

• Sorgen Sie dafür, dass ein für den
jeweiligen Transfer und das Gewicht des
Bewohners geeigneter Gurt verwendet
wird.

• Der Gurt darf weder beschädigt noch
abgenutzt oder ausgefranst sein.

• Die Gurt-Befestigungsbänder müssen
in einem guten Zustand und
ordnungsgemäß befestigt sein.

• Alle nicht einfach lesbaren Warn-,
Vorsichts- und Hinweisschilder erneuern. 

WARNUNG: Um eine Instabilität
des Sara Stedy oder ernsthafte
Verletzungen während des Transfers
zu vermeiden, achten Sie immer
darauf, alle Bremsen am Sara Stedy
festzustellen, wenn Sie einen Transfer
durchführen möchten.

WARNUNG: Um Stürze zu vermeiden,
stellen Sie sicher, dass die Sitzflächen
heruntergedreht werden, bevor der
Pflegebedürftige hingesetzt wird.

WARNUNG: Achten Sie darauf,
den Pflegebedürftigen während des
Transfers richtig zu positionieren,
um Stürze zu vermeiden.

Hinweise zur Produktverwendung 
in der häuslichen Pflege/Homecare

Am Produkt angebrachte Warnschilder

Kontrollieren Sie regelmäßig alle an
der Ausrüstung angebrachten Warn- und
Vorsichtsschilder. Schwer lesbare Schilder
müssen erneuert werden.

WARNUNG: Um Verletzungen zu
vermeiden, sollten vor dem Einsatz
des Sara Stedy für Rehabilitations-
zwecke der Zustand und die Eignung
des Pflegebedürftigen durch hierfür
qualifizierte Fachkräfte beurteilt werden.

WARNUNG: Um schwere Verletzungen
zu vermeiden, muss der Pflegebedürf-
tige während des Aufenthalts im Sara
Stedy erweiterte Dehnungen oder
Neigungsbewegungen einschränken. 

WARNUNG: Um Stürze zu vermeiden,
stellen Sie immer sicher, dass sich
beide Sitzhälften in der Sitzposition
befinden, wenn der Patient längere
Zeit im Hilfsmittel steht.

HINWEIS: Während der Rehabilitati-
onsmaßnahmen muss die Pflegekraft
regelmäßig die Kraft des Pflegebedürf-
tigen beurteilen, da der Pflegebedürf-
tige stehen muss, damit die Sitzhälften
angehoben werden können und
der Pflegebedürftige das Hilfsmittel
verlassen kann.

WARNUNG: Um schwere Verletzungen
zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass
der Sara Stedy niemals von Kindern
bedient wird.

ACHTUNG: Der Sara Stedy sollte nach
Kontakt mit einem Tier gründlich
gereinigt werden. Im Hilfsmittel ange-
sammelte Haare können die Leistungs-
fähigkeit des Produkts verringern.

WARNUNG: Dieses Produkt enthält
Kleinteile, die verschluckt werden
könnten und dadurch ein großes
Gefahrenrisiko für Kinder darstellen.
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Komponentenbezeichnungen

Sara Stedy

Abb. 3

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Legende
1) Manövriergriffe

2) Querstange / Handgriff

3) Gurtbefestigungspins

4) Schwenkbare Sitzhälften / Sitzpolster / Kissen

5) Kniepolster

6) Bein

7) Lenkrolle vorn

8) Fußbrett / Sockel

9) Feststellbare Lenkrolle hinten

10) Fußpedal für die Fahrgestellbeine / Pedal

11) Kniepolsterauflage
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Geeignete Gurte

Abb. 4

Hinweise zum Gebrauch des Gurts entnehmen Sie bitte der Gurtanleitung.

Hüftgurt

Vliesbezug

Rückenstützgurt

Gurtbefestigungsclips

Hüftgurt

Gurtverschluss

Rückenstützgurt Gurtbefestigungs-

Hüftgurt

MFA3000 clips

MAA3071-M

Gurtbefestigungsclips

Rückenstützgurt

TSS.500 (S) / TSS.501 (M) / TSS.502 (L) / TSS.503 (XL) / TSS.504 (XXL)

Körpergurte
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Gebrauch der Gurtbefestigungszapfen

Abb. 5

Einschwenken der Sitzflächen

Abb. 6

HINWEIS: Der Gebrauch von Gurten ist optional und sollte auf der Beurteilung des Patienten
beruhen.

1) Platzieren Sie die Öffnung des 
Gurtbefestigungsclips über den 
Gurtbefestigungszapfen und führen Sie
den Zapfen durch die Clipöffnung hindurch.

2) Ziehen Sie seitwärts am Befestigungsband, 
um sicherzustellen, dass der Befestigungsclip 
korrekt am Befestigungszapfen einrastet.

 

 

WARNUNG: Um Fingerverletzungen
zu verhindern, fassen Sie nicht in
die Nähe des Drehpunkts, wenn die
Sitzfläche nach unten gedreht wird.

2) Schwenken Sie die Sitzhälfte 
entweder vom Transferbereich 
weg oder in die Position unterhalb 
des Pflegebedürftigen. 

1) Halten Sie die Sitzhälfte an ihrem 
Griff, der sich an ihrer oberen 
Ecke befindet. 

Gebrauch der Sara Stedy
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Gebrauch der Sara Stedy

Öffnen und Schließen der Fahrgestellbeine

Abb. 7

Bremsen an den hinteren Lenkrollen feststellen und lösen

Abb. 8

1) Zum Öffnen der Fahrgestellbeine 
drücken Sie das linke Pedal.

2) Zum Schließen der Fahrgestellbeine, 
drücken Sie das rechte Pedal. 

1) Bremse feststellen. 2) Bremse lösen.
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Gebrauch der Sara Stedy

Annäherung an den Pflegebedürftigen
Vor dem Transfer des Pflegebedürftigen

• Informieren Sie den Pflegebedürftigen immer darüber, was Sie als nächstes zu tun beabsichtigen.
• Stellen Sie sicher, dass Sie einen Gurt vom richtigen Typ und in der richtigen Größe zur Hand haben,

wenn der Pflegebedürftige einen Gurt benötigt.
• Bevor ein Versuch unternommen wird den Pflegebedürftigen zu bewegen, muss eine gründliche

Untersuchung seines Zustandes durch medizinisches Fachpersonal erfolgen.

Abb. 9

 

3) Positionieren Sie die Sara Stedy so, 
dass die Füße des Pflegebedürftigen 
auf der Fußstütze stehen und die Knie 
bequem an den Kniepolstern anlehnen. 

4) Stellen Sie beide Lenkrollenbremsen fest.

1) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach oben.

2) Öffnen Sie die Fahrgestellbeine (falls 
erforderlich). Fahren Sie das Hilfsmittel 
an den Pflegebedürftigen heran.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Pflegebedürftigen
Transfer des Pflegebedürftigen von einem Stuhl

• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen, oder helfen Sie ihm in den Stand.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 10

1) Fordern Sie den Pflegebedürftigen auf, 
die Querstange festzuhalten und diese 
zum Aufstehen zu nutzen.

2) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach unten.

3) Bitten Sie den Pflegebedürftigen 
sich hinzusetzen.

4) Lösen Sie die Bremsen und beginnen 
Sie mit dem Transfer.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Pflegebedürftigen auf einen Stuhl

• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen sich hinzusetzen, oder helfen Sie ihm dabei.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 11

2) Bitten Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen.1) Bringen Sie den Pflegebedürftigen zum 
Stuhl, und arretieren Sie die Bremsen. 

4) Bitten Sie den Pflegebedürftigen, sitzen 
zu bleiben und die Querstange festzuhalten. 

3) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach oben.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Bewohners aus einem Rollstuhl

• Stellen Sie sicher, dass die Bremsen des Rollstuhls festgestellt sind.
• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen, oder helfen Sie ihm in den Stand.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 12

2) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach unten.

1) Fordern Sie den Pflegebedürftigen auf, 
die Querstange festzuhalten und diese 
zum Aufstehen zu nutzen.

4) Lösen Sie die Bremsen und beginnen 
Sie mit dem Transfer.

3) Bitten Sie den Pflegebedürftigen 
sich hinzusetzen.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Pflegebedürftigen in einen Rollstuhl

• Stellen Sie sicher, dass die Bremsen des Rollstuhls festgestellt sind.
• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen sich hinzusetzen, oder helfen Sie ihm dabei.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 13

2) Bitten Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen.1) Bringen Sie den Pflegebedürftigen zum 
Rollstuhl und arretieren Sie die Bremsen.    

4) Bitten Sie den Pflegebedürftigen, sitzen 
zu bleiben und die Querstange festzuhalten.

3) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach oben.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Pflegebedürftigen aus einem Bett

• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen, oder helfen Sie ihm in den Stand.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 14

2) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach unten.

1) Fordern Sie den Pflegebedürftigen auf, 
die Querstange festzuhalten und diese 
zum Aufstehen zu nutzen.

4) Lösen Sie die Bremsen und beginnen 
Sie mit dem Transfer. 

3) Bitten Sie den Pflegebedürftigen 
sich hinzusetzen.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Pflegebedürftigen in ein Bett

• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen sich hinzusetzen, oder helfen Sie ihm dabei.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 15

2) Bitten Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen.1) Bringen Sie den Pflegebedürftigen zum 
Bett und arretieren Sie die Bremsen. 

4) Bitten Sie den Bewohner, sitzen zu bleiben 
und die Querstange festzuhalten.

3) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach oben.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Pflegebedürftigen von der Toilette

• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen, oder helfen Sie ihm in den Stand.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 16

2) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach unten.

1) Fordern Sie den Pflegebedürftigen auf,
die Querstange festzuhalten und diese 
zum Aufstehen zu nutzen.

4) Lösen Sie die Bremsen und beginnen 
Sie mit dem Transfer.

3) Bitten Sie den Pflegebedürftigen 
sich hinzusetzen.
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Gebrauch der Sara Stedy

Transfer des Pflegebedürftigen zur Toilette

• Ermutigen Sie den Pflegebedürftigen sich hinzusetzen, oder helfen Sie ihm dabei.
• Die Knie des Pflegebedürftigen sollten stets mit dem Kniepolster in Kontakt bleiben, 

und während des Transfers sollte der Pflegebedürftige auf den beiden Sitzhälften sitzen.

Abb. 17

Transfer des Pflegebedürftigen auf die Toilette

• Wenn der Pflegebedürftige an der Toilette angekommen ist, betätigen Sie die Lenkrollenbremsen
und bitten ihn aufzustehen.

• Ziehen Sie dem Pflegebedürftigen gegebenenfalls die nötige Kleidung aus, und drehen Sie anschließend
die beiden Sitzhälften nach oben, damit sich der Pflegebedürftigen auf den Toilettensitz setzen kann.    
Die Sara Stedy kann dabei als Stützgerüst dienen, um die Sicherheit des Pflegebedürftigen zu erhöhen. 

2) Bitten Sie den Pflegebedürftigen aufzustehen.1) Bringen Sie den Pflegebedürftigen zur 
Toilette und arretieren Sie die Bremsen.

4) Bitten Sie den Pflegebedürftigen, sitzen 
zu bleiben und die Querstange festzuhalten.

3) Schwenken Sie die beiden Sitzhälften 
nach oben.
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Gebrauch der Sara Stedy

Rückenstützgurt
Gebrauch des Rückenstützgurts
Der Einsatz dieses Zubehörs wird empfohlen, wenn ein Pflegebedürftiger zusätzliche Stütze und
Absicherung benötigt. So wird der Rückenstützgurt verwendet:

• Legen Sie den Gurt etwa 50 mm (2'') oberhalb der Taille um den Rücken.
• Achten Sie darauf, den Pflegebedürftigen beim Anschließen des Gurtes nicht zu stark nach vorn zu ziehen.

Abb. 18

WARNUNG: Um Verletzungen durch
einen Sturz zu vermeiden, müssen
Sie darauf achten, dass die Clips
der Gurtbänder vor und während des
Hebevorgangs sicher befestigt sind.

Bei Bedarf können 
zusätzliche Gurte 
eingesetzt werden.

 2) Justieren Sie den Gurtclip.1) Legen Sie das Befestigungsband 50 mm (2'') 
oberhalb der Taille um den Rücken.

4) Der Pflegebedürftige hat jetzt einen guten 
Halt im Gurt.

3) Haken Sie den Stützgurt an den Zapfen am 
Rahmen ein.
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Gebrauch der Sara Stedy

Kniepolsterauflage (optional)
Der Einsatz dieses Zubehörs wird empfohlen, wenn Pflegebedürftige zusätzliche Polsterung benötigen.

Anbringen der Kniepolsterauflage

• Legen Sie die Kniepolsterauflage auf das Kniepolster, sodass die gepolsterte Fläche in Richtung der 
Sitzflächen zeigt, das Arjo-Logo richtig herum zu sehen ist und der Riemen hinter dem Kniepolster 
verläuft.

Abb. 19
Entfernen der Kniepolsterauflage

• Ziehen Sie die Auflage nach oben, um sie vom Kniepolster zu lösen.
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Zeitplan für die vorbeugende Wartung
Dieses Produkt unterliegt einem Verschleiß. Daher sind die nachfolgenden
Wartungstätigkeiten zum angegebenen Zeitpunkt auszuführen, damit die ursprünglichen
Werkspezifikationen des Produkts erhalten bleiben. Alle Pflege- und Wartungstätigkeiten sind
gemäß dem unten aufgeführten Zeitplan für die vorbeugende Wartung auszuführen.

Alle vom Kunden auszuführenden Pflege- und Wartungsarbeiten dürfen nur von dafür
ausgebildetem Personal und in Übereinstimmung mit den Anweisungen in diesem Handbuch
ausgeführt werden.

Vom Benutzer auszuführende Inspektionen

Maßnahme/Kontrolle Vor jedem Gebrauch Jede Woche Jährlich
Transporthilfsmittel
Führen Sie eine Sichtkontrolle aller 
externen Teile durch. Alle Funktionen auf 
vorschriftsmäßigen Betrieb prüfen, um 
sicherzustellen, dass während des Gebrauchs 
keine Schäden verursacht worden sind.

X

Auf fehlende Systemteile und Risse 
im Gehäuse prüfen. X X

Die Gurtbefestigungen des Lifters auf Risse 
oder andere Beschädigungen prüfen. X

Überprüfen Sie, dass die Lenkrollen 
fest am Fahrgestell angebracht sind. X

WARNUNG: Die in der folgenden Prüfliste aufgeführten Wartungspunkte sind das
vom Hersteller empfohlene Minimum. Unter bestimmten Umständen sollten die
Inspektionen häufiger ausgeführt werden. Wird dieses Medizinprodukt benutzt, ohne
dass regelmäßig Inspektionen vorgenommen werden, oder wird es weiter benutzt,
obwohl ein Defekt festgestellt wurde, ist die Sicherheit des Pflegebedürftigen und
der Anwender gefährdet. Es ist möglich, dass vor Ort geltende Bestimmungen,
Vorschriften, Normen und Standards dem Betreiber höhere Auflagen erteilen als
die vom Hersteller empfohlenen. Dem ist entsprechend Rechnung zu tragen.
Die (vorbeugende) Wartung kann mit dem Hersteller vereinbart werden. Werden die in
diesem Handbuch gegebenen Vorgaben für die vorbeugende Wartung genau befolgt,
können Unfälle verhindert und Reparaturkosten vermieden werden.

WARNUNG: Die sicherheitstechnische Wartung und die autorisierte Wartung dürfen
nur von Fachpersonal ausgeführt werden, das von Arjo dafür geschult wurde und mit
den entsprechenden Werkzeugen ausgestattet ist. Werden diese Anforderungen nicht
erfüllt, können Schäden an Personen und/oder Ausrüstungen auftreten.

Pflege und Wartung
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Pflege und Wartung

Sicherstellen, dass alle Lenkrollen sich 
frei drehen können und die beiden hinteren 
Bremsen greifen.

X

Vordere und hintere Lenkrollen regelmäßig 
auf Verunreinigungen (z.B. Haare und/
oder Schmutz) kontrollieren und bei 
Bedarf reinigen.

X

Alle freiliegenden Teile untersuchen, 
besonders die Stellen, an denen Kontakt 
zum Körper des Pflegebedürftigen besteht. 
Sicherstellen, dass keine Risse oder scharfen 
Kanten vorhanden sind, die unhygienisch 
sind oder den Patienten, Bewohner oder 
das Pflegepersonal verletzen können. 
Wechseln Sie alle Teile aus, die eine 
Gefahrenquelle darstellen, und desinfizieren 
Sie Teile, für die es erforderlich ist.

X

Prüfen, dass sich die Fahrgestellbeine öffnen 
lassen. Der Mechanismus muss sich ohne 
Kraftaufwand leicht öffnen lassen.

X

Sicherstellen, dass das rutschfeste Material 
gut am Fahrgestell festgeklebt ist. Bei Bedarf 
auswechseln.

X

Öffnungsmechanismus unter dem Fahrgestell 
prüfen. Sicherstellen, dass die beweglichen 
Teile nicht zu locker und frei von Haaren 
und Schmutz sind.

X

Gurt und Systemteile
Alle Gurtaufhängungen auf Verschleiß 
kontrollieren. X

Das Gurtmaterial auf Verschleiß 
und Alterungserscheinungen prüfen. X

Die Gurt-Befestigungsbänder auf 
Verschleiß kontrollieren. X

Die Gurte auf Fehler oder lose Fäden 
in den Stichbereichen prüfen. X

Maßnahme/Kontrolle Vor jedem Gebrauch Jede Woche Jährlich

HINWEIS: Sollte das Produkt nicht wie vorgesehen arbeiten, umgehend an den Arjo-
Regionalvertreter wenden.
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Pflege und Wartung

Reinigung und Desinfektion

Reinigung der Sara Stedy:

1) Verwenden Sie ein mit Wasser getränktes Tuch, um übermäßige Rückstände zu entfernen.

2) Verwenden Sie ein feuchtes Tuch mit einer Mischung aus warmem Wasser und einem
Reinigungsmittel.

3) Wischen Sie das Gerät von oben nach unten ab, um Rückstände zu entfernen.

4) Wischen Sie alle Reste der Reinigungsflüssigkeit mit einem sauberen, feuchten Tuch und
klarem Wasser ab.

5) Wischen Sie mit einem trockenen Tuch nach.

Um die Sara Stedy zu desinfizieren, reinigen Sie sie zuerst und wischen sie dann mit einer
Lösung bestehend aus einem der unten aufgeführten geeigneten Desinfektionsmittel ab:

* Nach Gebrauch dieses Desinfektionsmittels kann mit der Zeit eine Verfärbung auftreten.

Die Desinfektionsmethoden müssen die lokalen und nationalen Bestimmungen zur adäquaten
Infektionskontrolle erfüllen, abhängig von der Gesundheitseinrichtung oder dem Land, in dem
das Hilfsmittel verwendet wird. 

Wenn Sie sich unsicher sind, wenden Sie sich an den örtlichen Spezialisten für
Krankenhaushygiene.

Inspektion und Pflege der Gurte
Siehe Gurtanleitung. 

Desinfektionsmittel Sara 
Stedy

Schwenk-
bare Sitz-

hälften 
(Sitz-

polster)

Knie-
polster

Knie-
polster-
auflage

Quartäre Ammoniumsalze ≤ 0,28 % (2.800 ppm) X X X X
Isopropylalkohol ≤ 70 % X X X X
Phenol ≤ 1,56 % (15.600 ppm) X X X X
Peressigsäure ≤ 0,25 % (2.500 ppm) X X X X
Bleichmittel ≤ 1 % (10.000 ppm) X  X*   X* X
Wasserstoffperoxid ≤ 1,5 % X X X X

WARNUNG: Um eine Infektionsübertragung zu verhindern, müssen Sie immer nach
den Desinfektionsanweisungen in dieser Bedienungsanleitung vorgehen.
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Pflege und Wartung

Jahresinspektion
Die Sara Stedy und ihr Zubehör müssen einmal jährlich von einem Kundendiensttechniker
inspiziert werden.

WARNUNG: Um Verletzungen und/oder Sicherheitsmängel zu vermeiden, muss die
Wartung in der erforderlichen Häufigkeit durch qualifiziertes Fachpersonal
durchgeführt werden, das über die richtigen Werkzeuge und Ersatzteile verfügt und
mit dem Verfahren vertraut ist. Das qualifizierte Fachpersonal muss nachweislich in
der Wartung dieses Hilfsmittels geschult sein.

WARNUNG: Immer eine Schutzbrille und Handschuhe tragen, um Augen- und
Hautschäden zu vermeiden. Kommt es doch zu einem Kontakt,
spülen Sie die betroffenen Stellen mit reichlich Wasser ab. Bei
Haut- oder Augenreizungen suchen Sie sofort einen Arzt auf.
Lesen Sie stets die Bedienungsanleitung sowie das Datenblatt
zur Materialsicherheit des Desinfektionsmittels durch.
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Problem mit dem Lifter Auflösung
Schlechte Manövrierbarkeit • Prüfen Sie, ob die Lenkrollen beschädigt oder verschlissen sind.

• Entfernen Sie Haare und Schmutz von den Lenkrollen.
Die Fahrgestellbeine lassen sich 
nicht öffnen oder schließen

• Prüfen Sie, ob der Öffnungsmechanismus beschädigt ist. 
Wenden Sie sich gegebenenfalls an Arjo, um Ersatz zu bekommen.

Die Fahrgestellbeine lassen sich 
nur schwer öffnen oder schließen

• Prüfen Sie, ob der Öffnungsmechanismus beschädigt ist. 
Wenden Sie sich gegebenenfalls an Arjo, um Ersatz zu bekommen.

• Der Öffnungsmechanismus der Fahrgestellbeine muss geschmiert 
werden. Wenden Sie sich an Arjo, um Serviceleistungen anzufordern.

Geräusch beim Öffnen 
der Fahrgestellbeine

• Der Öffnungsmechanismus der Fahrgestellbeine muss geschmiert 
werden. Wenden Sie sich an Arjo, um Serviceleistungen anzufordern.

Der Sitz lässt sich nur schwer 
öffnen oder schließen

• Prüfen Sie, ob Haare oder Schmutz den Schwenkmechanismus 
behindern. Reinigen Sie ihn bei Bedarf.

Fehlerbehebung
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An der Sara Stedy angebrachte Schilder

Abb. 20

1) Etikett Seriennummer

2) Produktetikett

3) Produktname

1

3

2
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Technische Daten

PRODUKTINFORMATIONEN Sara Stedy und Sara Stedy Compact
Gesamtgewicht Sara Stedy: 28,6 kg (63,1 lb)
Gesamtgewicht Sara Stedy Compact: 28,0 kg (61,7 lb)
Hubleistung 182 kg (400 lb)
Wenderadius 1.168 mm (46 in)
Minimal erforderliche Türbreite 630 mm (24,80 in)
Betätigungskraft für das Pedal < 300 N
BETRIEBS- UND LAGERBEDINGUNGEN
Umgebungstemperaturbereich 
(Lifter)

Betrieb: 10 °C bis 40 °C (+50 °F bis +104 °F), 
Lagerung: –40 °C bis 70 °C (–40 °F bis +158 °F)

Rel. Luftfeuchtigkeit Betrieb: 30 % bis 95 %, 
Lagerung: 0 % bis 90 %, nicht kondensierend

Atmosphärischer Druckbereich Betrieb: 700 hPa bis 1.060 hPa, 
Lagerung: 500 hPa bis 1.060 hPa

SICHERE ENTSORGUNG nach ENDE der LEBENSDAUER
Verpackung Holz und Wellpappe, recyclingfähig
Produkt Komponenten, die hauptsächlich aus bestimmten

Metallarten bestehen (mehr als 90 % aus Metall
nach Gewicht), zum Beispiel Gurtaufhängungen,
Schienen, Aufrechtstützen usw. sollten als Metall
recycelt werden.

Körpergurte Körpergurte einschließlich Versteifungselementen/
Stabilisatoren, Polsterungen und anderen Textilien,
Polymer- oder Kunststoffmaterialien usw. sollten als
brennbarer Abfall entsorgt werden.
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Technische Daten

Abmessungen der Sara Stedy

Abb. 21
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Technische Daten

Abmessungen der Sara Stedy Compact

Abb. 22
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